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M: Samstag , den 29. JMärz abends 31. Zahrgaug 1919

* Der Magistrat teilt uns mit, daß infolge
der Milchknappheit eine erhebliche Einschränkung
der Aiilchattrste fne Kranke notwendig geworden ist.
In erster Linie müssen die gesetzlich Bersoigungs«
be-echligien mit Milch versehen werden, insbesondere
die Heuten Kinder. Es wird gebeten, diesen Um¬
stand bei Gesuchen um Älteste zu berücksichtigen uckd
den Arzt nicht unnötigerweise zu bemühen.

* Verkehrserleichterungen. Wie mitgetcilt
wird, haben die roten Ausweiskarten, die in der
nächsten Woche auch hier zur Ausgabe gelangen,
Berechtigung zum freien Verkehr innerhalb des
ganzen von der 10. Armee besetzten Gebietes Das
letztere umfaßt bekanntlich Rheinhessen, Teile der
Provinzen Siatkenburg und Htssen-Nnssau, die Re¬
gierungsbezirke Kobl.nz und Trier sowie einen Teil
von Oldenburg.

* Die Frage der Einfuhr aus dem Westen.
In der weiteren Behandlung der Frage über die
Einfuhr aus den Westftaaten in das besetzte Gebiet
haben über den Wochenwechsel die Verhandlungen
in Köln stattgesunden. Zur Wahrnehmung der
Interessen des hiesigen Gebietes wohnte Herr Kom¬
merzienrat Schmahl den Besprechungen bei. Diese
zeigten erneut, um welch schwieriges Problem es
sich handelt. Bindende Beschlüsse und ein, Einig-
ung aus eine bestimmte Form wurde in diesem
noch immer vorläufigen Austausch der Meinuungen
noch nicht herbeigesuhrt. Die Beratungen über den
Gegenstand sollen noch weiter geführt werden. Zu
diesem Zweck wurde eine besondere Kommission ge¬
bildet, der als Vertreter von Mainz der Präsident
der Handelskammer, Herr Geheimrat Dr . Bamber-
ger, angehört.

* Schuhwerk für die Landwirtschaft. Die
Reich-stille für Schuhversorgung hat für die Früh¬
jahrs-Feldbestellung rund 225000 Paar neues und
350000 Paar instandgesetztes Lederschuhwerk den
Komniunaloerbänden zur Versorgung der Landwirt¬
schaft zugeteilt. Neues Schuhwerk kann erst wieder
im Herbst verteilt werden. Dagegen verfügt die
Reichsstelle noch über Bestände an instandgesetztem
Ledei schuhwerk. Kommunaloerbände, deren Bedarf
an Schnhweik durch die bisherigen Zuteilungen
noch nicht gedeckt ist, könuen Anträge aus Zuteilung
von instandgesetzlem Lederschuhwerk unmittelbar an
die Reichsstelle für Schuhversorgung Berlin W 8,
Krone- stiaße 50/52, stellen. Soweit die Lieferung
noch sür die Frühjahrsbestellung gewünscht wird,
empfiehlt sich die schleunige Einreichung solcher An¬
träge. Anträge Huf Zuteilung von neuem Leder¬
schuhwerk können nicht berücksichtigt werden.

* Französische Lebensmittel. Bis zur endgül¬
tigen Regelung der Lebensmitleloersorgung hat der
^omn.andierende General der 10. Arme« verfügt,
daß bis aus weiteres wöchentlich für den Distrikt
Wiesbaden 100000 Rationen Fett und 100000
Raiionen Reis oder Mehl aus den Proviantämtern
der Armee zur Verfügung gestellt werden. Es
entfallen hiervon auf die Stadt Wiesbaden >5000
Rationen, Höchst und Biebrich j» 10000 und für
einzelne Jndustiieorte des Rheingaus 5000 Ratio¬
nen. Mit der Verteilung an die einzelnen Ge¬
meinden hat man bereits gestern begonnen.

* Reich gesetzliche Regelung des.Ladenschlusses.
Auf seine Eingabe, betreffend die Regelung der
Sonntagsruhe und de» Ladenschlusses im Handels¬

gewerbe, erhielt der Zentraloerband der Handlungs¬
gehilfen (Bezirk Köln) nachstehende Antwort vom
Reichsminifterium Am 5. Februar d. I . ist eine
Verordnung über die Sonntagsruhe im Handels¬
gewerbe und in Apotheken erlassen', sie tritt am
1. Ap il 1919 in Kraft und isi im Reichsgesetzblatt
1919 Nr. 34, Seite 176, v-roffemlicht. Die erfor¬
derlichen Ausführungsoorschrislen hierzu werden von
den Landeszentralbehörden erlassen. Die Vorschriften
der Gewerbeordnung über die Sonntagsruhe im
Handelsgewerbe bleiben, soweit st« nicht geändert
sind, in Kraft, sie sind aber ausgedehnt auf Ge¬
schäftsbetriebe de, Verstcherungrunternehme», ein¬
schließlichd.r Verein» zur Versicherung aus Gegen¬
seitigkeit, der Versicherungsagentenund der Spar¬
kassen. Insbesondere finden die Vorschriften der
§§ 41a , 55a , 105a, 105c, 105e, 105h, 10»i, nach
wie vor Anwendung. Ein« Verordnung übe» den
Ladenschluß sür die offenen verkaufsqeschäft« wird
im Temobilmachnngsamt vorbereiiet.

* Das neue Schuljahr beginnt für die Volks¬
schule am 1. April. Es werden die Kinder aus¬
genommen, die zwischen dem 1. Oktober 1912 und
dem 30. September 1913 geboren sind; kränkliche
und schwächliche Kinder können ein Jahr zurück-
gestellt werden, Die Aufnahme der Heuling« ist
am 1. »pril um 10 Uhr.

* Was der Schleichhandel abwicft, ergibt sich aus
folgendem Bericht aus Erbenheim: Vorgestern wurde
eins bekannt« Geflügelhändlerin aus dem benach-,
barten B . von unserer Polizei angehalten und einer
Revision unterzogen. Hierbei fand man u. a. 117
Eier , die beschlagnahmt wurden. Sie waren in
Delkenheim sür 60 Psg. dos Stück erworben und
sollten sür 1,70 M. in Wiesbadener Hotels ver¬
bracht werden. Bedenkt man, daß diese Händlerin
tagtägl ch alle umliegenden Orte nach Eiern, Ge¬
flügel usw. abgraft und dann mit solch hohem
Ausschlag verkauft, so kann mau sich annähernd
ein Bild mm ihrem Kriegrgewinn machen, de» st«
in den Stand setzt, die schönsten und teuersten
Grundstücke zu ersteigern.

Die Ankunft
der ersten Lebensmittelschiffe.

Brunsbüttel , 26. März. Der amerikanisch»
Dampfer „Wetz Gaenifar", der nach Danzig be¬
stimmt war, bekam Order, nach Hamburg zu fahren
und dampfte elkmuswärt». Die Ladung besteht au»
6400 Tonnen Mehl und 2400 Tonnen Butter.
Der Dampfer ist inzwischen, wie ĝemeldet wird,
im Hamburger Hasen eingetroffen. ,

Berlin , 26. Mä?z. Au» Hamburg wird be¬
richtet: Heute wird bereit» da» zweite amerikanisch«
Lebensmittelschiff aus Rotterdam in Hamburg ein-
treffen. Es ist der SlandartDnmpser „Lak, Tu«
laru ". Am Donnerstag trifft dos dritte Lebens-
mitielschiff, ein etwa 5600 Bruttoregistertonnen
großer Dampfer ein. Ueber di» Verteilung der
Lebenrmittel, bezw. die Weitersendung in, inner«
Land wird heute in Hamburg Beschluß gefaßt
werden. _
Aus der Waffenstillstatdskommisfion.

Am 23. März fand in Spaa kein, Vollsitzung
der Waffenstillstandskommission statt, da General

Nudant telegraphisch nach Paris berufen worden
ist. Der Grund seiner Abreise ist unbekannt. Ci»
durfte vielleicht im Zusammenhang mit der Presse-
nachricht stehen, daß am 24 März in Paris »rneut
über die polnische Frage »erhandelt werden soll.
Es ist anzunehmen, daß auch in den nächsten Tagen
keine Vollsitzungen stattfinden werden, doch wild
über die wichtigsten Fragen ein Notenaustausch
erfolgen.

Beir. diesjährige Erstimpfung
Einwohner , di« mit impspflickligei Kindern,

d. s. die im Johr « 1913 und früher geborenen,
soweit st, noch nicht geimpft find »d«, bei denen
die Impfung ohne Erfolg geblieben ist, gugezogen
sind, haben diese ans Zimmer S der Bürgermeister¬
amtes bis zum 5. April ds. I ». anzumelden b»zw.
den Impfschein vorzulegen

Eronberg , den 23. März 1919.
Di , Polizeiverwauung . 2 . V : Schult,.

Im Distrikt Kellergrund 8 ist Vucheu-Reistg-
holz unentgeltlich abzugeben; dasselbe tgu| sofort
entfernt werden.

Meldungen M Förster Prillwitz.

Infolge der Bildung de» Kreis,» Königstei»
befinde! sich di» sür Erouberg zuständige Beran-
iagungs -K»m« ission jetzt in Königstein im Tebäud,
de» Landratsam .er.

Der Magistrat . Müller-Mittler.

Brot'uni Wk»!klki« Wk.
a«  Montag , tzen 31 Würz b«. I » . im Zimmer
Nr .8 »te Bürgermeisteramt «» h»folgender Ordnung :

> » »mittag»
ton 8—9 Uh« ft » « dl»» , Nltkvnig., Michnhast,

Bleich , Bürgerst ., Burg » ^ ,
0* * i 9—10 Uh, ft » Eichenstraß«, ftttltrfvi «,

Frankfurt « ^ , Erlebenrweg.
0m 10—11 Uhr für vartenßr , « »«»onstracĥ Ob.Einierst.,Gltoebahnhof,Hain»,Hartmuthß.,asprstraße
0 »n 11—10 Uhr H<t . Winke» , Hvhenstraß, Zamv,-

stsaß«, Katharln « -, Kl. Hint,»straß», Klei,«
Römerberg , Kllnigsteinnst».. K»ank«nß,« ch».

Skachmitiag » :
0 «n 9—8 Uh, fl * Kronthak, Kttnihalen»,»

Lindenstruth-, Mammolahainmmeg, Mauerst,.
Minnholz-, M«U»rd« » eV Ob»»» Hillgast»,
OderhDchstÜdterlandst»., Pferbust. ßkü» « b«äg,
Rumpfstraß«, » chaHaj, Sch,Umbusch» ^ ,
Echilloostraß».

Von 8—4 Uhr fl » Schirnstraße, Schkostst»., Wchßn-
beugeafokb, Schreyerstraß« Et,in -, E,n «g,g«n-
straß«.

Von 4—i Uhr fl » Lalstraß», ! •!• •*, Langhrn».
straß, , Unk. Lalerfeldweg ttirtm Höllgast».
Biktoriastraß «, Vogelagesanggast«, Wilh.Donn»
straß«.
E » « irb dringmb «rfuchi, stch« , tzl» Z,k»,

»inteilung zu halten.
Cronborg , den 29. März 1919.

Der Magistrat. Müll«, -Mittler.



MW fnimamr,(ron&prg.
l *r grsh « tötltlrirg hat «n» drei unser»»

heften Mitglieder dahing . rafft , Herrn Andenken
»u ehren, mix  un , verpflichtet fühlen . E , sind:

Karl ) Inioni
«efeeite , i« Fuß Artillerie Regiment Nr . 3,
Gefallê 27 Jahre alt , am 13. Septbr , 1914,

het Servon in Frankreich.

)Idam WlebrKüLm
vergant i« Neserve-Jnfanterie -Regiment 87,

Jnhaher de. Eifern, « Äreujts 2. Kl.
««falle». 84 3ahr , alt , am 30 . Septb ». 1918

8»i Lambrai in Frankreich.

Hdam Meinig
befreiter im Reserve-Pionier -Batallion 21

Inhaber he. Eisernen Kreuze , 2. Kl.
gestsrdrn , 32 Jahr » alr , infolge seiner h«i
Perrvnn » «rlrttenen sch» «r»n Lerwunoung , im
Ueldlazarett zu L- Tat,au am 4 Okt. 1918.

Wie »erlvren hrei lieb, Kameraden die
tüchtige Feuer « ehrle»t« » aren , ftet, bereit
Hab unh G«t h. « Nächsten , tt schlitzen und
Uun mit  stet , in Lieb , gehenken werden.

D «» Vorstand.

Danksagung.
, f* zahlreichen Beweis » herzlicher An»
teilnah « , . » ährend her Krankheit und bei dem
Hmscheiden «ns,re » lieben

Herrn

Zirm

Hciuspub
empfehlen wir:

|K .. fl .-Seife ^ “ 40^
jK.»fl .=Seifenpulper« rt .I gegen Iüarken Pak«t^ /1®
ILlgels ^ alckpuIver.Pfd.Paket
[Wafdi-uB!eldihilfe 9rt  ,I Paket 30^
JCremefarbe 15 u. 254
|Kodiffdrke -Crfa^

„Perplex “ Paket 18^
Schrubber

Scheuerbürsten
Abseifbürsten

Beste grosse
Putztücher
(kein Ersatz)

in verschied .Preislagen

|Parkebwadis , wel6

iStahlfpähne S5S, mm 75 ^ 1
Puöland,BIiöblank 1C.

Paket

>.' !llhiger lllslallpuh
FltMen 30 — 55 "4

|Puöpulper,Vien ' Dte. 20 -4]
lOfenfdiwflrze 15u .28 ^ |
hdimirgelpapierBg . i | 4j

Codes -Anzeige.
«Ott dem Allmächtigen hat es gefallen , meinen

lieben guten unvergeßlichen Mann , unseren treu-
sorgenden Vater , Schwiegervater , Großvater , Bru
der, Schwager und Onkel

Aerrn

nach langem schweren Leiden, im Alter von 68 '/,
Jahren , zn stch zu rufen.

Oie ti «ftra « »rrtdtn Hinterbliebenen
Frau Margarethe BettenbUhl Wwe.

Eschborn, den 29. März 1919.
Di » Beerdigung findet statt : Dienstag , den

1. April 1919, nachm. 3 Uhr , vom Sterbehause.

Danksagung.
Für di, vielen Beweis » herzlicher Teilnahme

bei hem Hinscheiden und der Beerdigung unserer
guten unvergeßlichen Mutter,Schwiegermutter,Groß¬
mutter , Schwester, Schwägerin und Tante

Frau

I
nns Mart

Paul SchneiderI I5st!a(le, &
Brunnenmeifter,

sprechen wir Allen innigsten Dank a»e.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Frau Marg . Schneider , geh . Lenz

Kinder und Enkel.

Kronthal , de, 28 . März 1919. 1

6llk Wk Ws
eingrtroffen bei ^ritr Himmelreich , Eschborn,
_ Telephon-Anruf: Soden 53.

IFüllgrabe,!
Cronbmrq ,
Hauptstraße 5.

Di * GrasnutMunq
d a Schießplatz «, soll auf fünf
Jahr « verpachtet « erden . —
Angebot « » oll« man bis spü-
testen« Sonntag , den 80 . Mürz
bei dem Schützenmeifter Fr .Hahn
»inreichrn , » «selbst auch die
Bedingungen «inzusehen stnd.

Schützengesellschaft

SkMIMikkllMliA
wird erteilt,

h a u p l str a ß« 351.
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Hüte

I?
W I

| j

für Confirmanten u. Communikanten.
Steif in 53, 52, 51. - > Weich in 52, 50

sowie steife Herrenhüte empfiehlt

Phil. Jakob Liede mann
Cronberg im Taunus . Gegenüber der Äpotheke.

! i
I i
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g«b. Tellenbröcker,
sagen wir Allen , insbesondere Herrn Sanitätsrat
Dr . Spielhagen , den barmherzigen Schwestern für
die liebevolle Pflege und für di . zahlreichen Kran,
spendrn auf diesem Wege unseren innigsten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Tronberg , den 27 . März 1919.

Nutz- und Urenntiolrverkllule
der Oberlörlferei Könifllfeinf.T.

1. Donnerstag den s. HprU 1919, auf der Billtalhöh«
Bet Könrgst, 1 n von 10 Uhr vormittag , ab : H . ffutfbolj-
Schutzbez. falkenstein , Distr . 7b Hardtberg , Schutzbez. 61 m-
hiitten , Distr . 62 Ob . Seelbsrn . Erlen (Distr . 62 ) : 17
Stämmen 3r/5r Klasse mit 10,94 fm , 6 rm Erlenrundschvit.
Khf «rn (Distr. 7b) : 46 Stämme 2c/4r Kl . mit 34,36 fm.
Larchtn : 16 rm Nutz-Scheit 2,5 m lg? B . Brennholz
Schutzbez. falh *n*mn , Distr . 7b Hardtberg . Distr . 14 Koche,.'
fel*, Schutzbez. 6 lasbütt,n Distr . 44 , 62, 63 Ob . Seelborn

65, 66  Glaskopf , Schutzbez. Eppenhain , Distr . 93 A*
94, 99 a  Eichkopf . Eichen : 70 rm Scheit , 100 rm Knüpv'
154 rm Reis Ir Kl/ , 1200 Wellen . Buchen : 450 rm Scheit
830 rm Knüpp ., 163 rm Reis Ir Kl ., 6000 Wellen « leleh-
holr (Birken) : 125 rm Knüppel , 4850 Wellen ssack. lhol,
(meistKief ) : 840 rm Scheit , 80 rm Knüpp, , 126 rm R,i » Ir Kl.

d ** ’S- April ,9,9 , auf dtr Billtalhöh,
bet Konigsten,  von 10 Uhr vormittags ab : ^ l̂ urrhol,.
Schutzbez. Uönigstrin , Distr , 19 Romberg , Distr . 23a Bsrd
$ fP e,1 ~«aIb' Schutzbez. Scbloesborn , Distr , 71a » Aalbsheck
D >str- 78 Dord . Dckehaag , Distr . 83 Hint . Dickehaag. Eichend
(D 'str. 23 >) 26 Stämme mit 10 km, Buchen : (Distrikt 78)
2 Stämme mit 3,82 km, JNad' lhol ; : 30 Stämme 8r u. 4r Kl
mit 12 !m , L00 Stangen Ir , 280 2 r, 430 8r nnd , 0 4r Kl
B . brennhol } : Schutzbez. Bönigstein , Distr . 23a Vordere»
Herrenwald , Schutzbez. Schlossborn , Distr , 71a » Kalbeheck
Distr 74 A Neuenhainer Brücher , Diftr . 83 . 84 u. 86  Hint .'
Dickehaag. Erchen : 8 rm Scheit , 47 rm Knüppel 122 rm
Reis Ir Kl . Buchen : 578 rm Scheit , 487 rm ' Knüppel
480 rm Reis Ir Kl . 17000 Durchforstungswellen . « leiehhsle-
43 rm Reis Ir Kl . JW . lhol } : 10 rm Knüppel.

Die blau unterstrichenen Stämm e werden nicht verlauft.

Baken-, Kaninchen-, Äegsnkelle.
fowie alle anderen Sorten Feile

werden Itefs zu den hödilten Tagesprellen engekauft.
Wilhelm hempp, DoppesftroSe 1.
Aoylenkafse Eronverg t. Ts.

«.P 'l Mitglieder werden gebeten, die Markenbücher betreff,
Abrechnung bei Herrn Chr . Veit , Tanzhausstr . 7 abzulieser»,
so» t. Zahlung der Rückstände daselbst bis zum 6. April.

Der Vorstand.
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